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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTV 1994 Korbach : TTC 1951 Ginseldorf III 
Sonntag, 13.11.2022, 13:00 Uhr

Sause beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank Jörg Sause, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC 1951 Ginseldorf III das
Auswärtsspiel beim TTV 1994 Korbach in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jörg Sause den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Rein / Ost konnten im Spiel gegen Frank / Butterwegge einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Kaum was zu bestellen hatten derweil
Boltner / Hartmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Keding / Oehlmann. Ebbrecht / Regel
hatten gegen Sause / Mann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Rein und Philipp Keding die Schläger kreuzten.
Andreas Boltner verpasste es am Nachbartisch mit einem 7:11, 13:15, 12:10, 11:13 gegen Petra
Frank, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan Ost
im Match gegen Tobias Oehlmann, das 0:3 verloren ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Jörg Sause war für Meiko Ebbrecht schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Norbert Mann wurden Thomas Regel
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:0-Erfolg gelang es Helmut Hartmann den Gastspieler
Marc Butterwegge zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand
von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTV 1994 Korbach und des TTC 1951 Ginseldorf III in die
Box. Eine knappe Niederlage gab es indes für Thomas Rein beim 2:3 gegen Petra Frank. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Andreas Boltner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Philipp Keding. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz,
der erst nach 36 Ballwechseln endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden
1:3 Niederlage jedoch für Stefan Ost gegen Jörg Sause. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den TTV 1994 Korbach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV 1898 Marburg-Ockershausen am 18.11.2022 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft des TTC 1951 Ginseldorf III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC 1952 Anzefahr am 18.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV 1994 Korbach

Doppel: Rein / Ost 1:0, Boltner / Hartmann 0:1, Ebbrecht / Regel 0:1 
Einzel: T. Rein 1:1, A. Boltner 0:2, S. Ost 0:2, M. Ebbrecht 0:1, T. Regel 0:1, H. Hartmann 1:0 

 TTC 1951 Ginseldorf III
Doppel: Keding / Oehlmann 1:0, Frank / Butterwegge 0:1, Sause / Mann 1:0 
Einzel: P. Frank 2:0, P. Keding 1:1, J. Sause 2:0, T. Oehlmann 1:0, M. Butterwegge 0:1, N. Mann 1:0
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